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reise

als party-insel eine legende, als ort mystischer ruhe 
noch ein geheimtipp: JOY-Autorin Monica Gumm, DIE SEIT 
20 JAHREN AUS SPANIEN BERICHTET, zeigt in ihrem grossen  
update, was das neue ibiza so unwiderstehlich macht

Stilles Paradies  
An der Cala d’Hort im  
Westen der Insel ist der 
Partytrubel weit weg

S
eit 20 Jahren verteidigt Ibiza seinen Ruf als Europas 
Sommer-Partyzentrale. Auch in dieser Saison werden 
Stars wie Kate Moss, Sienna Miller oder Jade Jagger  
da sein, wenn Top-DJ David Guetta donnerstags im 

„Pacha“ zur berühmten „F*** Me I’m Famous“-Sause lädt. Jade 
hat übrigens ebenso wie James Blunt ein Haus hier, während  
Leonardo DiCaprio im Zweifelsfall einfach die In-Bar „Blue Mar-
lin“ anmietet, wenn er und seine Kumpels unter sich sein wollen.  
Doch Ibiza ist mehr als eine Promi-Hochburg: Die meisten der bis zu 
400.000 Tanzwütigen, die im Sommer hierherkommen, feiern vor allem 
zwei Dinge: sich selbst und das spezielle Ibiza-Feeling. Zu dem gehö-
ren nicht nur Partys, sondern inzwischen auch die ruhigen, magischen 
Momente. Für diesen Report habe ich mir eine Woche Zeit genommen, 
beides zu entdecken. Für die ersten Nächte wohne ich im Design- 
Hotel „Migjorn Ibiza“ an der quirligen Playa d’en Bossa, nur ein paar 
Meter von den angesagten Clubs „Bora Bora“ (www.ibiza-spotlight.
com/borabora), „La plage de l’elephant“ (www.laplageibiza.com) 
und „Nassau“ (www.nassaubeachclub.com). In Letzterem bestelle ich 
einen Fruchtcocktail (9,50 €), stecke die Füße in den Sand, atme die 
Meerluft und lausche dem chilligen Sound. Da ist es, das typische Ibiza- 
Gefühl, total entspannt und gleichzeitig am Puls des Geschehens zu sein.  
 promi-beach Mit dem Mietwagen bin ich am nächsten 
Vormittag in nur 15 Minuten am Strand Ses Salines. Der Weg zur süd-
lichen Spitze der Insel führt durch eine Salinenlandschaft, wo schon 
die Römer das kostbare Salz ernteten. Hier leben 120 Tierarten, unter 
anderem Flamingos und Fischreiher. Doch die Partyszene ist nicht  
weit – hinter den schneeweißen Salzbergen tummeln sich am ange
sagtesten Strand der Insel die Schönen und Reichen. In Bars wie dem 
„Malibu“ trifft man fast jeden Tag ein bekanntes Gesicht, vor allem 
Fußballstars hängen hier gerne ab. Was die A-Liga der Prominenz  
angeht, wird es schwieriger: Die nutzen den besonderen Service  
und lassen sich das Essen direkt auf ihre Luxus-Jachten liefern.   

Beach 
bars „Blue 
MArlin Ibiza“ ist 
die schönste 
Beachbar der  
insel, cooles 
Ambiente,  
berühmte DJs, 
www.bluemarlin 
ibiza.com zum  
Sunset ins „Cap d’es  
Falcó“ am Strand  
Es Codolar, Livemusik,  
Restaurant, www.cap 
desfalco.es „El Chirin-
guito“ ist eine stylische 
bar am Strand 
von ES CAVALLET, 
WWW.ELCHIRIN 
GUITOIBIZA.COM te
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Tapa-Tipp „La Bodega“  
am alten Markt in Ibiza-

Stadt, Tapas schon ab 4,50 €

Place to be Im Beach  
Club „Blue Marlin“ heizt  

DJ Kate (u.) aus Australien  
zum Sunset ein

 Süße Erfrischung    
Softeis mit Frucht-
saft und Kiwi, 3 €

Sonne, Party – und chillen!Sonne, Party – und chillen!

IbizaIbiza



fo
to

s 
m

on
ic

a 
gu

m
m

167 E2

 Luxus-faktor Am späten Nachmittag  
fahre ich an die nur zehn Minuten entfernte Cala Jondal,  
in der schnittige Jachten ankern. In dem beliebtesten  
Hang-out der Szene, dem „Blue Marlin“, lässt es die Jeu-
nesse dorée krachen. An den Turntables heizt die Australie-
rin Kate Elsworth ein, auf weißen Sofas sitzen coole Typen, 
schlürfen Champagner (Flasche Dom Perignon ab 220 €) 
und zahlen mit Platincard, während Bikini-Girls die Hüften 
schwingen. Zum Glück muss man die Sonnenliegen Monate 
im Voraus buchen, so komme ich nicht in Versuchung, mein 
ganzes Urlaubsbudget zu verfeiern. Mit einem Cocktail  
(ab 12 €) setze ich mich an den steinigen Strand und  
bin auch so mittendrin in der Show der Eitelkeiten.  
 Nacht-Shopping In Ibiza-Stadt, die die 
Einheimischen einfach nur „Vila“ nennen, ticken die Uhren 
anders. Geshoppt wird zwischen 19 und 24 Uhr. In der unte-
ren Altstadt Sa Penya sucht man vergebens nach großen 
Modeketten. Stattdessen findet man traditionelle Korbwa-
renläden und die typische Adlib-Mode (Flatterkleider und 
-röcke in Weiß) neben Edel-Hippie-Boutiquen. „Vicente Ga-
nesha“ (Calle Montgrí 14) ist eine Fundgrube für Vintage-
Style und bunte Kaftans. Bei „S’espardenya“ kaufe ich mir 
gleich drei Paar Espadrilles (ab 9 €). Die kultigen Bastschu-
he trägt Pierre Casiraghi von Monaco sogar zum Anzug.  
 Kult-Club Den Abend starte ich auf der Plaza 
del Parque. Ich bestelle Cava (Sekt) zum Aperitif in der  
schicken Bar des „Hostal Parque“. Dann geht es weiter zur  

Shopping Jeden Samstag 
steigt in sant Carles der Hippie-
Markt „Las Dalias“, www.las 
dalias.es Das „Sluiz“ ist ein  
magischer Platz zum Stöbern  
mit kleinem Café, Mode und  
Wohnen (an der Landstrasse 
nach Sant Josep, km 8, www. 
sluiz-ibiza.com). in Ibizas Alt-
stadt locken die modeboutique 
„Biscuit“, www.biscuitstore.es, 

und „La Casita Ibicenca“ mit  
Delikatessen und Korbwaren 
(Calle D’Enmig 8). bunt ge-
streifte Espadrilles gibt  
es ab 9 € bei „S’Espardenya“,  
Calle Ignacio Riquer 19

Ibiza-Basar 
„Las Dalias“, 

jeden Samstag 
in Sant Carles 

Hippie Chic 
Merel von 
der „World 

Family Ibiza“

Korbwaren  
Accessoires  
aus Bast im  

„La Casita  
Ibicenca“

Tapa-Bar „La Bodega“. Im Schatten der Stadtmauer schlemme 
ich Schinken, frittierte kleine Paprika, Tintenfische und Flaó, 
den typischen Käsekuchen. Ab Mitternacht zieht eine Prozes- 
sion von Gogos, Dragqueens und Akrobaten der Clubs durch 
die Barmeile und verteilt Flyer. Das Spektakel ist die beste 
und lustigste Art, sich über die Partys des Abends zu informie- 
ren. Hier wird sieben Tage die Woche gefeiert. Die Nummer 
eins ist nach wie vor das legendäre „Pacha“ (Eintritt ab 24 €).  
 Zeit der Stille Seit letztes Jahr das Lärm-
schutzgesetz in Kraft getreten ist, müssen die Clubs mor-
gens um 6 Uhr schließen. Die Insel, die Synonym für Techno-
Partys, Ekstase und Schlaflosigkeit war, hat damit ihren alten 
Charme zurückgewonnen. Zwischen 6 und 16:30 h, wenn 
die Lautsprecher der Discos und Beachbars verstummt sind, 

lässt sich toll die mystische Seite der In-
sel entdecken, die schon immer Hippies und 
Hollywood-Stars angezogen hat.  
 sirenengesang Auf Ibiza kann man 
schnell von einem Extrem ins andere wechseln. Ein idealer 
Ort der Ruhe ist die Gegend um die sagenumwobene Insel 
Es Vedrà im Südwesten. Einheimische sind überzeugt, dass 
hier die Sirenen Odysseus mit ihrem Gesang verführt haben 
und die magische Energie des Felsens seine Schiffe zer-
schellen ließ. Den besten Blick auf den Felsen hat man vom 
alten Wehrturm D’es Savinar. Nur ein kleines Schild an  
der Straße zur Cala d’Hort weist den Weg hinauf. Der 30- 
minütige Aufstieg geht immer der Nase nach, einfach dem 
Trampelpfad durch das karge Gestrüpp folgen und nicht  

Essen, Trinken & Tanzen „La Canela“, Konditorei, Spezia-
lität FLAó, Stück 1,90 €, Calle aragón 54, Ibiza, www.LACANELAIBIZA.
com; „Sano“, Delishop und Bistro, Landstr. San Miguele km 3,2, www.
sanotoday.com; „El Carmen“, Strandrestaurant an der Cala d’Hort, 
Paella 18 €, Tel. +34 / 9 71 18 74 49. „Km 5“, Angesagte Lounge, Restaurant  
& Club in einem paradiesischen Garten bei sant Josep, mEditerrane 
Küche, cocktails 14 €, www.km5-lounge.com; „NAMASTE“, Flower-Power- 
Fiesta, Trance-Musik, jeden Mittwoch, Eintritt inkl. Drink 10 €, www.
lasdalias.com; „Pacha“, berühmtester Club der Insel, www.Pacha.
com Spar-tipp: Tickets vorher online kaufen: www.ibiza-spotlight.de

reise Stylish Das  
Restaurant der 
Beachbar „Blue 
Marlin“ an der 
Cala Jondal

Clubbing „Café 
Olé“-Party im 
„Space“, www.
spaceibiza.com

Siesta  
Restaurant 

„Moderno“, 
Calle del Mar 

16, Ibiza-Stadt, 
Menü ab 10 €

Schrille Parade 
Jeden Abend 

am Hafen  
von Ibiza

Kultobjekt Tasche „Chiang Mai“ 
239 €, www.worldfamilyibiza.com 

Souvenir 
Fleur de Sel 

von Ibiza, 
12,90 €, 

www.sal  
 deibiza.com

Flippig  
Boutique 
„Biscuit“,  
Kleid 50 €,  
Gürtel 55 €

Einfach lecker Bier Isleña, 3 €. 
Paella im Restaurant „El Car-
men“ an der Cala d’Hort, 18 € 
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g flüge Air Berlin, one-way 
nach Ibiza, ab 70 € inkl. Steu-
ern & Gebühren, www.airber 

lin.com Ryan Air fliegt ab Bremen, 
Düsseldorf–Weeze und Frankfurt–
Hahn, one-way ab 29,99 € zzgl. 
Steuern & Gebühren, www.ryanair.
com g veranstalter Mit dem 
Reiseveranstalter Thomas Cook  
ab Frankfurt eine Woche im „Senti-
do Migjorn Ibiza Suites & Spa“ am 
Playa d’en Bossa, Flug und DZ/HP 
ab 838 €/Person, www.thomas 
cook.de g Hotels „Can Lluc“ 
(Foto 1): idyllisches Landhotel mit 
familiärem Ambiente im Herzen Ibi-
zas, DZ/F ab 180 €, www.canlluc.

com; „Migjorn Ibiza“ (Foto 2): 
freundlich geführtes Apartment-Hotel 
am Playa d’en Bossa, minimalisti-
sches Design, Spa & Pool, DZ/F ab 
84 €, www.sentidohotels.com;  
„Ocean Drive“: Designhotel im Art-
Deco-Stil, DZ ab 200 €, www.ocean-
drive.es; „Hostal Parque“: schlich-
tes Hotel im Szeneviertel am Hafen, 
DZ ab 65 €, www.hostalparque.com 
g Mietwagen Eine Woche ab 183 €, 
www.holidayautos.de g Discobus 
Disco Shuttle fährt alle großen Tou-
ristenzentren und Diskotheken an, 
Fahrt 3 €, www.discobus.es g info 
www.ibiza.travel/de, www.tour 
spain.es, www.white-ibiza.com

Tipps zum Trip

1

2

 einfach anders Samstags ist Hippie-
Markttag im Nordosten der Insel. Auf dem Bazar „Las Dali-
as“ komme ich aus dem Staunen nicht heraus. Ein braun 
gebrannter Mann, nur mit Pareo bekleidet, parkt vor mir sei-
nen Jaguar. Hippies mit Louis-Vuitton-Taschen flanieren an 
den bunten Ständen vorbei. Ich entdecke glitzernde Ohrringe 
für 12 € und an dem Stand der „World Family Ibiza“ kann 
ich den kultigen Taschen im Hippie-Look nicht widerstehen. 
Kein Wunder, dass Paris Hilton schon drei davon hat.  
 Chill-out Perfekt, um den letzten Abend noch 
einmal voll zu genießen, ist die Open-Air-Lounge „Cap d’es 
Falcó“. Auf einem riesigen Daybed genieße ich die warme 
Sommernacht und schaue aufs Meer hinaus. Eine Liveband 
spielt Flamenco – und plötzlich ist es wieder da, das „Ibiza-
Feeling“, das Gefühl, an einem magischen Ort zu sein.

erschrecken, wenn ein Gecko hektisch sei-
nen Platz an der Sonne räumt. Das erfri-
schende Bad an der ruhigen Cala d’Hort 
und die leckere Paella im Strandrestau-
rant habe ich mir danach redlich verdient. 
 Finca & Fitness Für die 

letzten drei Nächte verbringe ich in einem 
der schönsten Landhotels, der Finca „Can Lluc“. 

Die Tage genieße ich abseits der Touristenströme, 
fahre mit dem Mountainbike über die Berge zu den 

Buchten von Sant Josep (3-Stunden-Tour ab 28 €, www.ibi 
zasport.com) und mit dem Kajak noch einmal zum Felsen 
Es Vedrà (halber Tag 25 €, www.ibizamundoactivo.com): 
kein Zuckerschlecken in der sengenden Sonne, aber der 
Blick auf die wilde Seite der Insel ist unbezahlbar. 

Sunset Beachbar 
„Cap d’es Falcó“ 

im Süden der Insel

reise

Magisch Blick vom 
D’es-Sanivar-
Wehrturm auf  

Es Vedrà

Ibiza aktiv  
Autorin 
Monica 

auf Kajak-
Tour


